
Sächsischer Landtag  

7. Wahlperiode  

 
 
 

Kleine Anfrage 
 
 
des Abgeordneten 
 Carsten Hütter, Fraktion AfD 
 
 
Thema: Computer- und Internetkriminalität im Freistaat Sachsen in den 

Jahren 2019 bis 2021   
 
Fragen an die Staatsregierung: 

  
1. Wie viele erfasste Fälle von Computerkriminalität und Straftaten unter Nutzung des 
Tatmittels „Internet" gab es in den Jahren 2019 bis 2021 im Freistaat Sachsen und 
wie vielen Ermittlungsverfahren wurden diese zugeordnet? (Bitte jahresweise 
aufschlüsseln und nach Geschädigten/Betroffenen Privatperson, Unternehmen, 
staatliche Stelle und jeweiliger durch den Angriff verursachter Schadenssumme oder 
soweit jeweilige Schadenssumme nicht ermittelbar ist, die bekannte bzw. geschätzte 
Gesamtschadenssumme und PMK-Bezug [mit Nennung Phänomenbereich] ja/nein)  
 
2. Welche juristischen Konsequenzen hatten die Ermittlungsverfahren nach Frage 
1.? (Bitte jahresweise aufschlüsseln nach Aufklärungsquote/ Ausgang des 
Ermittlungsverfahrens, insb., ob es mit einer Anklage/Verurteilung endete oder eine 
Einstellung nach § 170 Abs. 2 StPO wegen Nichtermittlung eines Täters erfolgte)  
 
3. Wie häufig kam es bei Ermittlungserfolgen zu Vermögensabschöpfungen, d.h. wie 
häufig konnten insbesondere auch erbeutete/erpresste Gelder 
sichergestellt/beschlagnahmt werden und wie häufig und in welchem Umfang 
konnten diese an die Geschädigten zurückgeführt werden? (Bitte Anzahl an 
Ermittlungsverfahren mit entsprechenden Summen angeben)  
 
4. Wie häufig kam es im Zusammenhang mit den Ermittlungsverfahren nach Frage 1. 
zu Hilfegesuchen bei Behörden anderer Bundesländer und anderer Staaten und wie 
häufig war das Gesuch erfolgreich?    
 
5. Wie häufig wurde der Sächsische Datenschutzbeauftragte von Betroffenen wegen 
eines Falles von Computerkriminalität in den Jahren 2019 bis 2021 informiert, welche 
Schritte wurden seitens des Datenschutzbeauftragten eingeleitet und welche 
Konsequenzen hatten diese? (Bitte jahresweise aufschlüsseln und nach 
Geschädigten/Betroffenen Privatperson sowie Unternehmen und jeweiliger durch 
den Angriff verursachter Schadenssumme oder soweit jeweilige Schadenssumme 
nicht ermittelbar ist, die bekannte bzw. geschätzte Gesamtschadenssumme)    
  
Dresden, 17.02.2022    
Carsten Hütter, MdL  
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